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Eine Betrachtung von Andreas Artmann
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Zu meiner Person

• seit 1997 im Tauschring Lowi e.V. in Münster 
und aktuell zum zweiten mal Geschäftsführer 
dieses Vereines

• beim Bundestreffen 2004 war ich Sprecher 
der Koordinationsgruppe und habe die 
Plenumsveranstaltungen moderiert

• im Sommer 2004 habe ich die Fortbildung 
zum Regionalgeldreferenten begonnen, die 
ich mit Teilnahme an einem 4. Netzwerk-
treffen noch dieses Jahr abzuschließen hoffe



Andreas Artmann  

• Ich spreche nicht für einen Tauschring, 
für die Tauschringe oder die
Regiogeldbewegung, sondern: 

• nur von meiner persönlichen
Einschätzung und Erfahrung. 

• Ich muss vereinfachen und kann nur 
Tendenzen aufzeigen!

Grundsätzlich
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Punkte von besonderer 
Bedeutung

Schöpfung der Einheiten

Transparenz

Ausrichtung der Systeme

Öffentlichkeitsarbeit

Vertrauen
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Schöpfung der Einheiten

• Bei den Tauschringen können jederzeit (im 
Rahmen der vereinbarten Limits) anhand der 
Bedürfnisse neue Verrechnungseinheiten 
geschöpft werden. Dies bedeutet eine zusätzliche 
Nachfrage, die ohne Geldmittel entstehen kann.

• Beim Regionalgeld wird in der Regel (es gibt 
auch warengedeckte Systeme) schon
vorhandenes Geld in einen regionalen Kreislauf 
umgelenkt.



Andreas Artmann  

• Bei den Tauschringen geht die 
Transparenz sehr viel tiefer und lässt 
wieder soziale Kontrolle möglich 
werden.

• Beim Regionalgeld entsteht durch die 
Anonymisierung der Gutscheine die 
Möglichkeit, sich der gemeinschaftlichen 
Kontrolle zu entziehen.

Transparenz
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Schöpfung der Einheiten
& Transparenz

Fazit 1: Aus der Betrachtung dieser 
beiden Punkte ...

• bietet sich eine automatische Vermischung 
der Systeme für mich nicht an. 

• Die Evaluation von Modellen (z.B. Stern-
taler) die beide Systeme kombinieren, wird 
hoffentlich für die Zukunft zeigen, inwieweit 
dies sinnvoll ist.
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• Tauschringe existieren hauptsächlich auf der 
Basis des persönlichen Vertrauens und des 
direkten menschlichen Kontaktes. 
Unzulänglichkeiten der teilnehmenden 
Menschen oder des Systems werden eher 
verziehen.

• Regionalgeld basiert eher auf dem Vertrauen 
in die Initiative bzw. in das Regionalgeldsystem. 
Diese Systeme reagieren daher empfindlicher 
auf Störungen durch menschliche/ 
organisatorische Schwächen.

Vertrauen
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Ausrichtung der Systeme

• Tauschringe sind aus der Wahrnehmung der 
menschlichen Bedürfnisse entstanden. Sie 
versuchen aus dieser Sicht, ein neues, 
menschlicheres Wirtschafts- bzw. Sozialsystem zu 
entwickeln und neben das bestehende zu stellen.

• Beim Regionalgeld wurde das bestehende 
Wirtschaftssystem analysiert und man versucht, die 
Wirtschaft durch „technische“ Maßnahmen an die 
menschlichen Bedürfnisse anzunähern.
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Vertrauen & Ausrichtung der 
Systeme 

Fazit 2:
• Die Kooperation von Tauschringen und 
Regiogeld halte ich nur an den Stellen für 
sinnvoll, wo
– die Ausrichtung des Tauschringes auch 
überwiegend marktwirtschaftlich ist und 

– die Angebote und die Verbindlichkeit der 
Mitglieder professionellen Ansprüchen Stand 
halten. 
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Vertrauen & Ausrichtung der 
Systeme 
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Vertrauen & Ausrichtung der 
Systeme 

In den TRs, wo die soziale Seite überwiegt, 
sehe ich ...
– eher Probleme als sinnvolle Synergien. 

– Die Anforderungen und Bedürfnisse sind aus meiner 
Sicht zu unterschiedlich für eine sinnvolle 
Kooperation.
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Öffentlichkeitsarbeit

Da ich beide Bewegungen als gleichwertige 
komplementäre Ergänzungen zum 
bestehenden Wirtschaftssystem sehe, kann ...

• eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit, bei 
klarer Trennung der Ansätze schon in der 
Darstellung, zu wertvollen Synergieeffekten 
führen.
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Herzlichen Dank 
für eure 

Aufmerksamkeit


